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 Mittelstand & Gründer 

Kleine und mittlere Betriebe sind das Rückgrat 
unseres Wohlstands. Hier finden Menschen Arbeit, 
hier werden die meisten jungen Leute ausgebildet. 
Selbst unternehmerisch tätig, kämpfe ich für mehr 
Wertschätzung und Entlastung des Mittelstands. 

Bürokratie und 
Dokumentations-
pflichten müssen 
auf den Prüfstand. 
Im Stammland der 
Tüftler und Erfinder 
sollten wir alles 
tun, damit hier wei-
terhin große Ideen 
und neue Arbeits-
plätze entstehen.

 Friedrich Haag 
 Sprecher für Wohnungsbau  
 und individuelle Mobilität 

 Innere Sicherheit & Bevölkerungsschutz 

Zusammenhalt in der Gesellschaft gelingt nur, wenn 
sich Menschen in ihrer Lebenswelt sicher fühlen und 
Respekt voreinander haben. Es darf bei uns keine 
No-go-Areas geben. Der öffentliche Raum gehört 
allen. Deshalb brauchen wir eine gut ausgestattete 
Polizei und eine gut funktionierende Justiz. Auch 
Feuerwehren und Rettungsdienstorganisationen 
sollten bestmögliche Ausstattung erhalten. Außer-
dem setze ich mich dafür ein, 
mehr Menschen für eine 
ehrenamtliche Tätigkeit 
in diesen Bereichen zu 
gewinnen.

FÜR SIE IM LANDTAG



Im März 2021 wurde ich erstmals in den Landtag von 
Baden-Württemberg gewählt. Ich bin Unternehmer 
und wohne in Stuttgart-Degerloch. Ehrenamtlich 
engagiere ich mich bei der Freiwilligen Feuerwehr und 
in der Helene-Pfleiderer-Stiftung, die sich um soziale 
Projekte in der Jugend- und Altenhilfe kümmert.

Ich bin in die Politik gegangen, um mich dafür einzu-
setzen, dass Baden-Württemberg ein Ort für Wohl-
stand, Wohn- und Lebensqualität sowie Innovationen 
bleibt. Im Landtag bin ich Mitglied in den Ausschüs-
sen Landesentwicklung und Wohnen sowie Verkehr 
– außerdem Sprecher für Wohnungsbaupolitik und 
für individuelle Mobilität der FDP-Fraktion. In diesen 
beiden Politikfeldern setze ich mich für technologie-
offene und ideologiefreie Lösungen ein, die das Klima 
schützen, aber auch wirtschaftlich sind. 

Ein besonderer Einsatz gilt natürlich 
der Landeshauptstadt Stuttgart, die 
ich als einziger liberaler Abgeord-
neter vertrete.

Ihr Friedrich Haag 

 Ihr Abgeordneter  
 im Wahlkreis Stuttgart II 

 Landesentwicklung & Wohnen 

Wie schaffen wir mehr Wohnraum in Baden-Würt-
temberg? Wie können private Bauherren und Inves-
toren bei Genehmigungsverfahren entlastet werden? 
Was kann nachhaltiger Wohnbau zum Klimaschutz 
beitragen? Wo sind Entwicklungsflächen im Land?

Diese Fragen treiben mich an, hier will ich an 
den besten Lösungen mitarbeiten. Wirt-

schaft und Wohlstand sichern 
wir nur, wenn die 

Menschen gute 
und bezahlbare 
Wohnungen vor-
finden.

 Verkehr & Mobilität 

Eine moderne Verkehrsinfrastruktur einerseits und 
die Wahlmöglichkeit unter verschiedenen Verkehrs-
mitteln – dafür muss das Land sorgen. Ich setze mich 
ein für eine vernetzte Mobilität, Technologieoffenheit 
und bedarfsorientierte, individuelle Lösungen. Ob 
ÖPNV, Car-Sharing, Bahn, Fahrrad, Fuß oder Auto: 
alle Angebote haben ihre Existenzberechtigung.

Mein Herzensthema sind synthetische Kraftstoffe. 
Diese tragen erheblich dazu bei, dass wir die Klima-
ziele erreichen und 
die Automobilwirt-
schaft mit ihren 
Arbeitsplätzen in 
Baden-Württemberg 
stärken.
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Wahlkreis
Stuttgart II

„Durch meinen Beruf und im  
Ehrenamt treffe ich ganz unter-
schiedliche Menschen. Ich erfahre 
so aus erster Hand, wo die Probleme 
sind und Handlungsbedarf besteht.“


